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STV Hauptsponsor seit 2015

Echt stark:  
Unsere Lehrlings- 
ausbildung

–  Arbeiten an der frischen Luft  
statt im Büro 

–  Lehrlingsteam mit coolen Leuten

–  Immer dort sein, wo etwas 
Spannendes passiert

–  Mit modernen Werkzeugen  
etwas Erschaffen 

–  Gute Betreuung und garantierte 
Weiterbildungsmöglichkeiten 

–  Bei einer Schnupperwoche alles  
kennenlernen

Emil Peyer AG
Bauunternehmung
Rossgassmoos 1, 6130 Willisau
Telefon 041 972 62 42
peyerbau.ch

Jetzt schnuppern

041 972 62 42

Welche Highlights erwartest du am Jugitag?
Anja: Ich freue mich auf die verschiedenen Spiele und 
Herausforderungen, die es während dem Wettkampf 
gibt. Und auf das Team und die tolle Stimmung.
Livio: Ich freue mich auf alles. Hoffentlich gibt es 
wieder das Spiel mit dem Schwamm. 
Noela: Ich freue mich auf die Gruppe, weil man sich 
gegenseitig motivieren kann und Spass hat. 

Was ist euer Wunsch für den diesjährigen Jugitag? 
Noela: Dass wir viel Spass miteinander haben und 
dass etwas Lustiges oder Unvorhergesehenes pas-
siert. Das vergisst man nicht so schnell und macht 
den Jugitag aus. 

DER JUGITAG STEHT 
BALD VOR DER TÜR
SVENJA HUBER | Das «Turnfest der Jugend» findet  
am 4. Juni in Kerns statt. Die Vorfreude ist riesig,  
deshalb haben wir direkt bei den Athletinnen und  
Athleten nachgefragt.

JUGITAG

Livio: Ich wünsche mir Sonne, damit wir eine Wasserschlacht machen können. 
Anja: Für den Jugitag wünsche ich mir schönes Wetter. Und Spiele, die 
komplett neu sind, die wir noch nicht gut kennen und welche die ver-
schiedenen Sportarten vereinen. Und dass wir trotzdem Spass haben, 
auch wenn uns etwas nicht ganz gelingt.

Gibt es etwas, dass euch am Jugitag nicht so gut gefällt? 
Livio: Nein, mir gefällt alles.
Noela: Wenn es Spiele gibt, die in der Halle sind. Dort ist die Luft immer 
stickig und meistens ist es auch laut.
Anja: Mir gefallen die Spiele in der Halle auch nicht so gut. Vor allem, 
wenn der Lärmpegel hoch ist. Oder wenn ich meinem Mami etwas sagen 
muss und ich sie beim Kaffeetrinken suchen muss.
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TERMINKALENDER 

6. Mai  Leichtathletik-Meeting  

(mit Jubiläums-Event)

7. Mai  Korbball-Runde Nationalliga A&B 

Frauen in Willisau

17. Mai  Schnellster Willisauer

20. Mai  Gym-Day Grosswangen

4. Juni  Jugitag Kerns

24./25. Juni   Verbandsturnfest Wangen  a. d. A.

8. bis 15. Juli  Sportlager Herisau

1. September Beachkorbballturnier

23. September  Willisauer Lauf

15. Oktober  Kilbi-Stand

2./3. Dezember   Samichlaus-Aktion

1. Januar 2024 Lotto

Geschätzte Leserinnen und Leser,
liebe STV Willisau-Familie

Es läuft! Seit sechs Monaten bin ich Präsident des STV Willisau  
und konnte zusammen mit einem tollen Vorstand, super  
aufgestellten Riegen und motivierten Mitgliedern gleich loslegen.

Wir dürfen gemeinsam die 153-jährige Erfolgsgeschichte weiterführen. 
Wenn ich mir überlege, was in dieser Zeit alles passiert ist,  
bin ich stolz auf den STV Willisau, wie unser Verein mit dem Wandel 
umgeht. Dank innovativen und flexiblen Mitgliedern schaffen wir es, 
den neuen Herausforderungen zu begegnen.

Die Vereinsstruktur wurde in den letzten zwei Jahren optimiert.  
Der Wandel geht aber laufend weiter. Wir bleiben dran,  
damit der STV Willisau so spannend und abwechslungsreich bleibt, 
wie die folgenden Seiten zeigen. Viel Spass beim Lesen.

Andreas Meyer
Präsident STV Willisau

PS: Ich würde mich freuen, Sie an den kommenden Anlässen
 anzutreffen. Hier einige Daten aus unserem Jahresprogramm.
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Auch wenn es nur 358 Tage sind, kommt es Gross 
und Klein wie eine halbe Ewigkeit vor, bis die lang 
ersehnte Jugilagerwoche des STV Willisau wieder 
ansteht. Seien es die jungen Wilden, die es kaum 
erwarten können, wieder täglich Purzelbäume zu 
schlagen und Socken durchzuschwitzen. Seien es 
die jung gebliebenen Leitenden, die nichts lieber tun 
als ehrgeizigen Jungspunden ihre schier unbegrenz-
te Expertise weiterzugeben. Oder seien es die da-
heimbleibenden Mamis und Papis, die sich über eine 
Woche Ruhe und Zweisamkeit freuen – wenn auch 
weniger über den Berg dreckiger Kleider, den sie vor 
dem inneren Auge bereits vor der Waschmaschine 
getürmt sehen. 

Rückkehr als Stammgäste
Nach dem Abstecher ins sankt-gallische Bad Ragaz 
im letzten Sommer und getrieben von der Sehnsucht 
nach dem verschluckten «R» der Appenzeller, dach-
te sich das Hauptleiterduo Nadine Heller und Jan 
Peter bei der diesjährigen Destinationswahl: Oh, wie 
schön war doch Herisau!

Bereits in den Sommern 2019 bis 2021 in der He-
risauer Chälblihalle beherbergt, kehrt die Lagerschar 
in die Appenzeller Metropole zurück. Auch auf den 
Sportanlagen geniessen die Willisauer Bewegungs-
talente Legendenstatus: Wenn die noch bis ins 
Stadtzentrum hörbar gähnenden Zweibeiner in den 

Die Welt steht Kopf – Die Geräteturn-Leiterinnen 
machen es möglich

An Bord der Churfirsten beim letztjährigen Tagesausflug. 

OH, WIE SCHÖN IST HERISAU!
RAMON MARTI | Das Zegilager des STV Willisau – in der ersten Ferienwoche vom 8. bis 15. Juli – findet  
in diesem Jahr in Herisau statt. Die Vorfreude auf eine weitere unvergessliche Lagerwoche dürfte bereits 
jetzt bei Jung und Alt riesig sein.

JUGILAGER

Morgenstunden in ihren Sportfächern brillieren, pur-
zeln die Disziplinen-Rekorde und Weltbestmarken 
nur so vor sich hin, sodass selbst einem Michelin-Au-
toreifen schwindlig werden würde.

Vorfreude hüben wie drüben
Apropos Michelin: Bereits zum zweiten Mal infolge 
werden die hungrigen Mägen von Starkoch Rafael 
Bölsterli und seinem unverzichtbaren Rüebliröster- 
und Härdöpfelschäler-Team verköstigt. Doch wer 
bereits selbst einmal in der Jugilager-Legion mitlief, 
der weiss: Mit Kohldampf stillen und «bezli omeseck-
le» ist’s noch nicht getan! In den kreativen Rahmen-
programmen wird oftmals auch Köpfchen gebraucht, 
bei Stafetten und Olympiaden führt nur Teamwork 
zum Erfolg und in der Badi können die elegant einge-
übten Auerbachs oder eben «Ränzler» zum Besten 
gegeben werden.

Die Vorfreude ist nicht nur in der Lagerredakti-
on riesig, mit Prachtsbildern und kaum lesbar ver-
wurstelten Schlangensätzen wieder als digitales 
Fernrohr zu dienen. Auch sämtliche Lagerleitende 
können es kaum erwarten, mit den Kids eine unver-
gleichliche Woche zu erleben. Doch noch ist es eine 
halbe Ewigkeit, bis wir mit dem Car vor der Chälb-
lihalle vorfahren und wir alle wieder sagen: Oh, wie 
schön ist Herisau!

Länggasse 3
6208 Oberkirch

+41 229 30 00
www.pi-system.ch

Clevere Lösungen für den Zusammenschluss  Clevere Lösungen für den Zusammenschluss  
zum Eigenverbrauch (ZEV).zum Eigenverbrauch (ZEV).

Intelligentes Energiemanagement.Intelligentes Energiemanagement.

Leistungsstarke Gebäudeautomation.Leistungsstarke Gebäudeautomation.

Mit voller Energie 
unterwegs
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In Grindelwald angekommen, gönnten sich die ei-
nen eine kulinarische Stärkung beim köstlichen 
Morgenbuffet in der Eiger Lodge, während andere 
trotz Schneefall und schlechter Sicht die Skischu-
he festschnallten und sich auf die Piste wagten. Die 
Mehrheit widmete sich den verschiedenen Schlecht-
wetter-Aktivitäten. Es gab ein Brändi-Dog-Turnier, 
moderiert und organisiert von Roland Christen, ein 
Besuch im Indoor-Seilpark, eine Bartour im Dorf 
Grindelwald oder unterhaltsame Esel-Spielrunden 
und Cordon bleu im Restaurant Bebbis.

Auf der Piste versteckten sich zwar am Samstag 
die Sonne und die herrliche Bergkulisse, aber die bis 
zu 25cm Neuschnee auf der Piste waren ein tolles 
Erlebnis. Nach dem gemeinsamen Après-Ski in der 
Grillbar und einem leckeren Thai-Curry-Abendessen 

Das Projekt «1418coach» bietet Nachwuchsleiten-
den zwischen 14 bis 18 Jahren die Möglichkeit, sich 
zu Hilfsleitenden im Kinder- und Jugendsport ausbil-
den zu lassen. «Weil ich unbedingt neue Erfahrungen 
sammeln wollte, habe ich mich für diese Ausbildung 
entschieden. Dabei konnte ich neue Ideen für Neben-
posten sowie für den Ein- und Ausstieg gewinnen. 
Die Ausbildung hat mir bestimmt auch für meinen 
weiteren Lebensweg viel gegeben», erzählt Livia.

Mit «1418coach» werden junge Leute zu Hilfsleiten-
den ausgebildet, wobei sie nicht die Hauptverant-
wortung tragen. Lea sagt über die Unterstützung in 
der Halle: «Nach dieser Ausbildung haben wir alle ein 
‹Hallengotti› erhalten. Zwar sind alle Leiterinnen für 
uns da, unser Gotti ist jedoch unsere erste Ansprech-
person».

Dank des praktischen Aufbaus des Kurses machen 
die jungen Leiterinnen realitätsnahe Erfahrungen. 
«Wir haben immer wieder die Rolle von der Turnerin 
zur Leiterin gewechselt. So merkten wir, was sich in 
der Halle am besten eignet», so Leonie.

Da das Projekt «1418coach» riegenübergreifend 
ist, werden allgemeine Themen behandelt. Martina 
berichtet: «Wir haben viele neue Inputs erhalten. 
Etwa, wie auf unterschiedliche Arten Gruppen ein-
geteilt werden können, um Abwechslung ins Training 
zu bringen. Überhaupt war die abwechslungsreiche 
Trainingsgestaltung ein Thema. Wir haben zum Bei-
spiel aber auch gelernt, wie wir uns im Falle eines Un-
falls in der Turnhalle verhalten müssen.»

Zentral in der Ausbildung scheint der Seitenwech-
sel von der Turnerin zur Leiterin. Naja meint: «Wir 
wurden darin bestärkt, uns durchzusetzen. Zudem 
haben wir gelernt, wie wir eine Beziehung zu den 
Kindern aufbauen können, damit sie uns als Leiter-
person ernstnehmen.»

SPASS TROTZ TRÜBEM WETTER
DOMINIK RÖÖSLI UND PETRA HÄFLIGER | Obwohl der Wetterfrosch ein trübes  
Wochenende vorhersagte, tauchten am Samstagmorgen des 11. März  
um 6 Uhr bei Regen und Schneefall knapp 60 tapfere Seelen in Willisau auf.  
Statt Ski hatten aber die meisten ihre Badesachen im Gepäck.

«1418COACH» ALS GRUNDLAGE 
DER JUNGLEITERINNEN
NADINE HELLER | Im Jahr 2020 hat die Luzerner Sportförderung das Projekt «1418coach» ins Leben 
gerufen. Die Jungleiterinnen Luana, Lea, Leonie, Naja, Martina und Livia haben die Ausbildung an 
jeweils zwei Tagen absolviert – und berichten nun über ihre Erfahrungen.

SKIWEEKEND

GERÄTETURNEN

ging die Party im Mescalero im Dorf Grindelwald wei-
ter. Gefeiert wurde bis zum Morgengrauen, wobei 
gewisse die Segel bereits früher streichen mussten.

Am Sonntag zeigte sich vermehrt die Sonne und es 
offenbarte sich eine frisch verschneite Bergwelt mit 
Eiger, Mönch und Jungfrau. Ein perfekter Skitag 
bei frühlingshaften Bedingungen. Leider fanden nur 
wenige den Weg in die Berge. Mehrheitlich stand 
Wellnessen, Kartenspiele oder Hallenbad auf dem 
Programm. Zufrieden und müde ging es am Nach-
mittag mit dem Car zurück nach Willisau.

Wir freuen uns schon heute auf das nächstjährige 
Skiweekend des STV Willisau am gleichen Ort – mit 
hoffentlich mehr Ski im Gepäck.

Die jungen Leiterinnen der Geräteriege berichten 
stets positiv von der Ausbildung. Luana erzählt etwa: 
«Ich fand es schön, dass so viele junge und motivier-
te Mädchen diesen Kurs besucht hatten. Auch die 
Organisation des Kurses war optimal. Ich denke, dass 
dieser Kurs meinen Horizont erweitert hat. Was für 
mich heute noch hilfreich ist und ich seit dem Kurs 
beibehalten habe, ist die Trainingsplanung. Während 
des Kurses wurde uns auch mehrmals vermittelt, 
dass wir nicht allein sind und wir jederzeit auf unsere 
Gottis zugehen dürfen.»

Hinte v.l. Naja Liem, Livia Uhlmann, Leonie  
Bussmann, Martina Kurmann.

Vorne v.l. Luana Bossert, Lea Heller.
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«STV Willisau – zusammen löwenstark» unter diesem Leitsatz 
nimmt der STV Willisau im kommenden Juni 2023 in Wangen an 
der Aare am Turnfest des Turnverbands Bern-Oberaargau-Em-
mental (TBOE) teil. Wie im vergangenen Jahr wird jedem Ver-
einsmitglied die Möglichkeit geboten, am 24. Juni am TBOE 
starten zu können. Es wird bewusst auf eine Selektion, herbei-
geführt durch Richtwerte in den einzelnen Disziplinen, verzich-
tet. In einem der wenigen Gesamtvereinsanlässe stehen über 
120 Wilisauerinnen und Willisauer aus fünf verschiedenen Rie-
gen des STV Willisau am Start.

Der Wettkampf wird aus Sicht des STV Willisau am Samstag um 
12.48 Uhr mit der Pendelstafette über 80 Meter und sechs Mi-
nuten später mit der Schaukelringe Sektion lanciert. Der zwei-
te Wettkampfteil startet um 13.36 Uhr mit dem Rennen über 
800 Meter. Parallel findet das Werfen der Wurfkörper statt. Im 
abschliessenden dritten Wettkampfteil wird um 14.30 Uhr mit 
dem Weitsprung gestartet. Den Abschluss im dreiteiligen Ver-
einswettkampf bildet die Aufführung des Kleinfeldgymnastik-
teams um 15.06 Uhr.

STV WILLISAU – ZUSAMMEN  
LÖWENSTARK
ROLAND CHRISTEN | Der STV Willisau bereitet sich auf das Turnfest des Turnverbands 
Bern-Oberaargau-Emmental in Wangen an der Aare vor. Im einteiligen sowie im dreiteiligen  
Vereinswettkampf wird am Samstag, 24. Juni um bestmögliche Noten gekämpft.

TURNFEST

Nebst dem dreiteiligen Vereinswettkampf stellt der STV Willi-
sau in Wangen an der Aare auch im einteiligen Wettkampf zwei 
Teams. In der Kategorie Frauen/Männer tritt ein Team im Fach-
test Allround (16.48 Uhr) sowie ein Team im Fachtest Korbball 
(15.24 Uhr) an. Den Abschluss aus Willisauer Sicht bildet am 
Sonntagmittag um 11.18 Uhr der Auftritt der Gymnastik Jugend.

Der STV Willisau erreicht dann sein bestes Resultat, wenn am 24. 
Juni 2023 jeder einzelne Turner und jede Turnerin für sich das 
Maximum aus seinem Leistungsvermögen herausholen kann. 
Um das Maximum abrufen zu können, wird eine seriöse und dis-
ziplinierte Vorbereitung gefordert. Unterstützend wirken dabei 
die gemeinsamen Trainings in den Monaten April, Mai und Juni.

Hauptprobe und Unterstützung 
Die für alle Turnfestteilnehmerinnen und Turnfestteilnehmer ob-
ligatorische Hauptprobe findet am Mittwoch, 14. Juni 2023 ab 
ca. 18.30 Uhr auf dem Willisauer Schlossfeld statt. Dabei wird 
jede Disziplin im Wettkampfmodus durchgespielt. Alle Anhän-
gerinnen und Anhänger sowie Freunde des Turnvereins Willisau 
sind an der Hauptprobe sowie auch am TBOE in Wangen an der 
Aare ganz herzlich willkommen.

Der STV Willisau am Glarner-Bündner Kantonalturnfest in Näfels 2022

GO-IN & KUNZ

KOSTENLOSE LAUFANALYSE
BEI DEINEN FACHHÄNDLERN:

Dem Schuh ist es egal, ob er passt.

Dir auch?

Kostenlose  Fussanalyse
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Bereits um 8 Uhr wurden die ersten Spiele der Kate-
gorie 3./4. Klasse angepfiffen. Im Verlaufe des Vor-
mittags verwandelte sich die Sporthalle BBZ in einen 
Hexenkessel. Die Spiele waren zum Teil hart um-
kämpft, aber jederzeit fair. Das Turnier verlief zum 
Glück unfallfrei. Auf zwei Feldern kämpften die Sport-
lerinnen und Sportler bis kurz vor dem Mittag um 
jeden Ball, bejubelten herrliche Tore und zeigten re-
flexartige Paraden sowie viele Emotionen. Am Mittag 

Um die 25 Kinder zwischen dem zweiten Kinder-
gartenjahr und der dritten Primarklasse rennen 
dienstagabends in der Hallenbadhalle jeweils um die 
Wette und toben sich in unterschiedlichsten Spiel-
formen aus. Das Grundlagentraining «Ballspiel für 
Kids», welches gemeinsam mit der Korbballriege für 
unsere jüngsten Sportbegeisterten angeboten wird, 
legt dabei den Fokus auf die Entwicklung eines Ge-
spürs im Umgang mit diversen Spielbällen. Speziell 
in den Bereichen Koordination, Spielverständnis und 
Balltechnik werden die Kinder spielerisch gefördert. 
Das erste offizielle Ballspieltraining fand am 21. Au-
gust 2018 statt, initiiert von Sascha Portmann. Dani 
Schneider, einer von sechs Ballspiel-Trainingsleiten-
den und selbst ehemals Aktiver bei den Willisauer 
Handballern, gehörte damals zu den ersten Trainern. 
Seine Beweggründe: «Ich durfte lange von der För-
derung in der Handballriege profitieren und wollte 
etwas zurückgeben.»

Der Ball als Dreh- und Angelpunkt
Sei es im polysportiven Aufwärmprogramm, bei 
Stafetten oder bereits in wettbewerbsorientierten 
Spielformen: Der Ball ist Dreh- und Angelpunkt. «Im 
Hauptteil wird jeweils an Grundfertigkeiten wie etwa 

HANDBALLFEST IN DER BBZ-HALLE
MATHIAS KUNZ | Am 5. März fand in der Sporthalle BBZ das 28. Schülerhandballturnier statt.  
Wieder mit Rekordbeteiligung: 30 Teams nahmen teil.

DAS «BALLSPIEL» VERMITTELT  
EUPHORIE UND GRUNDLAGEN FÜR  
BALLSPORTARTEN
RAMON MARTI | Bald feiert das Angebot «Ballspiel für Kids» der Hand- und Korbballriege sein  
fünfjähriges Bestehen. Das Training vermittelt Freude an Bewegung und Ballsportarten und bringt den  
Kindern Grundlagen aller Art im Umgang mit dem runden Spielgerät bei.

SCHÜLERHANDBALLTURNIER

HANDBALL

dem Passen, Freilaufen, Prellen, Fangen oder Werfen 
gefeilt», erklärt Dani Schneider. Spielsequenzen, in de-
nen abwechslungsweise Handball, Korbball und Uniho-
ckey gespielt wird, bilden den Abschluss eines jeden 
Trainings. Das Spielverständnis in diversen Ballspielen 
soll früh erlernt und verbessert werden. Dadurch wird 
dieses Grundlagentraining zum Zusatzangebot nebst 
der vereinsinternen «Zegi» und gleichzeitig zur idealen 
Vorbereitung für Kinder, die sich später in einer Ball-
sportart verwirklichen möchten.

Freude an der Bewegung vermitteln
Nebst Dani Schneider und Sandro Aregger aus der 
Handballriege gehören auch Alina Muri, Sina Meier 
und Julia Lötscher aus der Korbballriege zum aktuel-
len Trainergespann. U20-Korbballerin Sina Meier er-
freut sich daran, «wie die Kinder glücklich nach Hause 
gehen und sie Freude an Bewegung und Ballsportarten 
bekommen». Team- und Trainerkollegin Julia Lötscher 
ergänzt: «Wir hoffen natürlich, ihnen auch etwas bei-
bringen zu können.» 

Im Juni finden die nächsten Schnuppertrainings statt. 
Wer also Freude an Ball und Bewegung hat und gerne 
einmal Ballspiel-Luft schnuppern möchte, ist herzlich 
willkommen! 

Passen und Fangen will gelernt sein, etwa wie hier in Stafetten.

standen die Sieger der «Kleinen» fest und die grossen 
5./6. Klässler starteten ihr Turnier. Hier ging es mit 
noch mehr Athletik und Technik zur Sache. Die Zu-
schauer konnten tolle Sprungwürfe, schöne Drehtäu-
schungen, schnelle Doppelpässe und erfolgreiche 
Kreisabschlüsse bewundern. Auch wurden wichtige 
taktische Vorgaben von der Bank umgesetzt. Kurz 
nach 15 Uhr wurden auch die Siegerteams dieser Ka-
tegorie ausgerufen.  

Fühlst du dich von einem Trainer oder von einer Trai-
nerin, von einem Kollegen oder einer Kollegin über-
griffig behandelt oder hast einen entsprechenden 
Vorfall beobachtet? Dann ist es äusserst wichtig, 
dass du dies dem Verein meldest. So trägst du einen 
wichtigen Teil dazu bei, dass weitere missbräuchliche 
Vorfälle möglichst vermieden werden können. 

Bei wem meldest du dich? 
Möchtest du dich einer weiblichen Person mitteilen, 
so ist dies Raphaela Roos. Bevorzugst du lieber den 
Kontakt zu einer männlichen Person, so ist dies Ma-
thias Kunz. Sie sind unsere Ansprechpersonen für 
Prävention im Verein und werden deine Kontaktauf-

PRÄVENTION – HANDLE  
RECHTZEITIG! 

NEWS AUS DEM VORSTAND

nahme selbstverständlich vertraulich behandeln. Beide sind 
Lehrpersonen mit langjähriger Erfahrung und im Bereich Prä-
vention geschult. Sie werden dir weiterhelfen können.

Melde dich per Mail bei Raphaela: 
raphaela.roos@stvwillisau.clubdesk.com

Melde dich per Mail bei Matthias: 
mathias.kunz@stvwillisau.clubdesk.com

Weitere Informationen zu diesem 
Thema auf unserer Website: 
www.stvwillisau.ch/verein/praevention
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Marlen Baumgartner

Kundenbetreuung

IM NEUEN  
STV-WILLISAU 
LOOK MIT
PRINTEX!

6252 Dagmersellen

Cooli ReferanzeCooli Referanze. .. .

SWISS KRONO Produkte  bestehen zu fast 100 %  
aus Schweizer Holz. Damit halten wir die Transportwege 
kurz, erreichen ausgezeichnete Ökobilanzen und  
bringen Ihnen ein Stück Schweizer Wald nach Hause. 

swisskrono.com/ch

Schweizer Holz:  
lokal und stark! 

 
Menznauerstrasse 7  Willisau  

041 972 80 50  
www.partnertreuhand.ch

Als Ihr Treuhandpartner 
sind wir stets 

sportlich unterwegs...

Seilerei-Handwerk, Maschinen, Entwicklung
Textilien sind das Material der Zukunft
und können mehr als du denkst!

Lehrstelle frei als

Ich freue mich,  
    dich auf deinem  
  Weg zu begleiten.

zert. ThetaHealerin 
Bahnhofstrasse 3 | 6130 Willisau

079 568 87 24
info@franziska-mehr.ch
www.franziska-mehr.ch

Franziska Mehr
Mehr Lebenscoaching

Täglich rasen rund 65 000 Gedanken durch deinen 
Kopf. Mit der ThetaHealing-Technik verändern wir die 
Glaubensmuster in deinem Unterbewusstsein, welche 
diese Gedanken steuern. 

• Dies erlaubt dir ein Leben in Fülle, frei von Ängsten.
• In Freude und Erfolg, frei von Stress und Blockaden. 
• In Liebe, frei von Wut, Ärger und Überforderung.
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Franziska Mehr: Wie sieht so ein Alltag zwei äusserst 
aktiver und engagierter Neupensionäre aus?
Elfi Meyer: So richtig sind wir noch nicht im Pensions-
alltag angekommen. Wir geniessen es, gemeinsam 
zu joggen, biken und zu wandern. Aktivitäten mit 
Freunden haben bereits einen festen Platz in unserem 
neuen Lebensabschnitt. Wir geniessen unsere Gross-
kinder und schätzen es sehr, ohne Druck aus dem Ge-
schäftsalltag Zeit mit ihnen zu verbringen. 
Pius Meyer: Wir sind glücklich, dass wir mit der 
Schuhhaus Tiefenbacher AG eine kompetente Nach-
folgefirma finden konnten. Und freuen uns natürlich 
sehr, dass sie das Bronzesponsoring beim STV Willi-
sau weiterführen werden.

FM: Drehen wir die Zeit etwas zurück und blicken 
in eure sportliche Vergangenheit. Ihr beide wart ja 
auch aktive Mitglieder des Turnvereins.
PM: Ich bin seit der Zegi-Zeit mit dem STV verbun-
den. Kunstturnen in der Zegi, Leichtathletik und 
Sektionsturnen an den Turnfesten sowie 20 Jahre 
Handball waren meine Aktivitäten. Sogar im Natio-
nalturnen habe ich mich versucht.
EM: Nach einigen Jahren ohne Korbball-Shirts im 
Damenturnverein half ich vor über 40 Jahren die 
Korbballriege wieder aufzubauen. Pius war viele 
Jahre unser Trainer. Nebst den sportlichen Aktivitä-
ten haben wir viel in die Organisation von verschie-
denen Vereinsanlässen gesteckt.

FM: Gibt es aus dieser Zeit eine lustige Geschichte, 
welche unsere Leserinnen und Leser zum Schmun-
zeln bringen könnte?

Lea Sägesser hat als langjährige und erfahrene Zegi-Leiterin 
schon viele Wechsel im Leiterteam miterlebt. Doch wie ist es, 
mit ehemaligen Zegi-Kindern Seite an Seite in der Halle zu ste-
hen? «Ich freue mich einfach, dass wir damals Petra und heute 
Noe für uns gewinnen konnten», sagt Lea.

«Es ist bereits 13 Jahre her, als ich bei Lea in die Zegi ging», 
erzählt Petra. «Ich kann mich daher an nicht sehr vieles er-
innern. Als ich 2015 begann, mit Lea zu leiten, war es schon 
ein etwas spezielles Gefühl. Das legte sich aber schnell. Ich 
konnte damals sehr viel von Lea lernen und auch heute, acht 
Jahre später, ist sie noch ein grosses Vorbild.» Diesen Sommer 
wurde Noe ein Teil des Leiterteams und Petra rutschte plötz-
lich in diese Vorbildfunktion. Sie sagt: «Auch ich begann mit 
knapp 15 Jahren als Hilfsleiterin, so freut es mich sehr, dass 
Noe ebenfalls trotz Schule und eigenen Trainings das Interesse 
hat, in der Zegi mitzuwirken. Ich erinnere mich noch gut an 
Zegi-Kind Noe und es ist schön zu sehen, wie er nun Training 
für Training mehr in seine neue Rolle als Leiter hineinwächst.»

Neben Noe durfte die Riege diesen Sommer sechs weitere 
Jungleiter begrüssen. Mit viel Freude stehen Nils Amrein, Nina 
Odermatt, Marion Peter, Sina Roos, Lynn Achermann und Elia 
Bölsterli über alle Zegiklassen verteilt unterstützend als Hilfs-
leiter in der Halle. Alle waren als Kind selbst in der Zegi und 
sind nun motiviert, den Kindern tolle Trainings zu ermöglichen. 

Das Projekt «1418coach» bietet Jugendlichen unter 18 Jahren 
die Möglichkeit, die neue Rolle kennenzulernen und sich gut 
auf die Zukunft als Leiter vorzubereiten. Elia und Nils haben 
diesen Kurs bereits absolviert und konnten viel davon profitie-
ren: «Wir befassten uns ausführlich mit dem Umgang mit Kin-
dern und lernten viele neue Spielideen kennen.» Nina, Marion, 
Sina und auch Noe werden den «1418coach» dieses Jahr ab-
solvieren. Es freut das Zegi-Leiterteam, dass sie sich motiviert 
dafür einsetzen, sich weiterzuentwickeln, um so in Zukunft 
nach und nach mehr Verantwortung zu übernehmen

WIR BLICKEN ZURÜCK UND SAGEN DANKE
FRANZISKA MEHR | Elfi und Pius Meyer haben den STV Willisau über 20 Jahre als Sponsoren des Dachvereins und  
als Riegensponsor der Leichtathletikriege unterstützt. Pius war ausserdem von 1984 bis 1995 im Vorstand des Turn- 
vereins tätig. Und wer weiss, vielleicht gäbe es ohne die Initiative von Elfi kein Korbball mehr in Willisau. Auch  
der Willisauer Lauf ist ein Erbe von Pius und Elfi. Nun beginnt mit der Pension für sie ein neuer Lebensabschnitt.

DREI ZEGI-GENERATIONEN VEREINT
NORA MEYER UND PETRA ROOS | Petra war Zegi-Kind von Lea  
und Noe war Zegi-Kind von Petra – nun stehen sie gemeinsam als Leitertrio in der Halle.

SPONSORING ZEGI

EM: Am Bündner-/Glarnerturnfest hat Pius als Nationalturner mitge-
macht. Er konnte sogar einen körperlich überlegenen Gegner bodigen. 
Böse Zungen behaupten heute noch, der Gegner sei nicht auf beiden 
Schultern gelegen. Der Kampfrichter habe das Resultat nur Dank der 
lautstarken Unterstützung der um den Sägemehlring versammelten 
Vereinsmitglieder gegeben.
PM: Wir hatten viele schöne, gesellige Stunden mit dem Verein erlebt. 
Viele Freundschaften aus unserer aktiven Zeit sind bis heute erhalten 
geblieben.

FM: Wie kam es dazu, dass alle eure drei Kinder so aktive und enga-
gierte STV-Willisau-Mitglieder wurden?
PM + EM: Unsere Kinder waren von Anfang an immer dabei. Als Fans 
an Korbball- und Handballspielen, beim Organisieren von Vereinsan-
lässen. Ihre eigenen sportlichen Aktivitäten liessen dann nicht lange 
auf sich warten. Wir haben intensiv vorgelebt, dass es immer Leute 
braucht, die in einem Verein zusätzlich Verantwortung übernehmen, 
damit der «Karren» läuft.

Der STV Willisau bedankt sich ganz 
herzlich für die langjährige Treue 
und Unterstützung für unseren 
Verein und wünscht euch für 
eure Zukunft alles Gute, Ge-
sundheit und viele freudvolle 
Momente mit eurer Familie 
und Freunden.

Pius «Pitzi» Meyer führte das Feld auf der Rundbahn jeweils souverän an.Elfi Meyer in der vorderen Reihe ganz links.

Oben:  Nils Amrein, Nina Odermatt, Marion Peter,  
Noe Bernet, Sina Roos, Lynn Achermann und Elia Bölsterli (v. l.)
Unten: Lea Sägesser, Petra Roos, Noe Bernet

Alle: «Wir gewöhnen uns noch 
an die neue Rolle als Leitper-
sonen. Es gibt immer wieder 
neue Herausforderungen, wie 
das Erklären von Spielen oder 
das Durchsetzen von Regeln.»

Pius «Pitzi» Meyer + Elfi 
Meyer DANKE!

Noe: «Mir macht das Zegi- 
Leiten Spass, ich bin gerne mit 
den Kindern in der Turnhalle.» 

Marion: «Ich finde es spannend, 
mit den Kleinsten der Zegi in 
der Halle zu sein und finde 
es toll, aktiv einen Beitrag für 
den Turnverein zu leisten.» 

Nils: «Bereits als kleiner  
Junge stand ich mit meinen 
Eltern in der Halle. So war 
für mich schnell klar, dass 
ich selbst auch mal Zegileiter 
werden möchte.» 
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Vorbereitung
In diesem Jahr haben nicht nur die Leiterinnen das 
Wettkampfprogramm einstudiert. Zu Beginn der 
neuen Aufbautrainings waren die Turnerinnen an der 
Programmgestaltung beteiligt. Viele neue Ideen und 
Tanzschritte sind so zusammen gekommen und wur-
den zu einem abwechslungsreichen Programm zu-
sammengefügt.

Saisonstart 
Am 31. März wurde die Gymnastiksaison für die Tur-
nerinnen des STV Willisau in Altbüron eröffnet. Das 
Jugend- und das Aktivteam starteten an dem Frei-
tagabend mit ihren neu einstudierten Wettkampfpro-
grammen. Die 11 Aktiv- und 21 Jugend-Turnerinnen 
präsentierten vor grossem Publikum ihre Tanzküns-
te. An dem Wettkampf werden jeweils keine Noten 
verteilt. Das Wertungsgericht gibt eine mündliche 
Rückmeldung ab, damit in den Trainings bis Anfang 
Mai noch Verbesserungen vorgenommen werden 
können.

Intensive Trainings
Die Zeit danach wurde von beiden Teams intensiv 
genutzt. Trainingstage haben drinnen und draussen 
stattgefunden, um weiter an Details und an der Prä-
zision zu feilen. Das Turnen auf Rasen und auf dem 
Turnhallenboden ist nicht dasselbe. Die Sportart 
Gymnastik wird in der Sommersaison draussen prak-
tiziert. Deswegen wird nicht nur bei Schönwetter auf 
dem Rasen trainiert, da auch am Wettkampftag nicht 
immer Sonnenschein herrscht. Denn nun folgt die 
Wettkampfzeit. 

Wettkämpfe in dieser Saison
Als erstes treten die Jugendgymnastinnen am Frick-
talercup am 13. Mai in Stein an. Die Gymnastinnen 
des Aktivteams starten am 20. Mai um 8.20 Uhr und 
13.32 Uhr in Grosswangen am Gymday. Natürlich 
hoffen wir dabei auf zahlreiche Unterstützung der 
Willisauer Fans. Am 26. Mai folgt der Turnibutzcup in 
Vordemwald. Dieser Wettkampf wurde von den Wil-
lisauer Turnerinnen ausgewählt, damit beide Teams 
gemeinsam an einem Wettkampf teilnehmen und 
sich gegenseitig unterstützen können, auch wenn 
sie nicht in der gleichen Kategorie starten. Ebenfalls 
werden beide Teams am 24. und 25. Juni am Turnfest 
in Wangen ihr Bestes geben.

AUF IN DIE NEUE SAISON
CARINA TOLUSSO | Endlich findet wieder eine reguläre Saison in der Gymnastik statt. Sowohl das Jugend- 
als auch das Aktivteam haben viel Zeit investiert und ein neues Programm einstudiert.

GYMNASTIK

mobiliar.ch
Generalagentur Willisau-Entlebuch
Stefan Schärli

Menznauerstrasse 7, 6130 Willisau
T 041 972 74 74, willisau@mobiliar.ch

 Wir werben um Kunden und begegnen Menschen. 
Unsere Versicherungsberater:innen für Willisau – einfach unkompliziert.
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A  André Bucher, der 800-Meter-Welt-
meister, war über Jahre hinweg am 
Eröffnungsmeeting am Start.

B  Bratwurst und Pommes gibt es un-
ter anderem in der Festwirtschaft.

C  Choreographische Einlagen bieten 
die Gymnastikgruppen.

D  Duelle und spannende Entscheidun-
gen prägen das Meeting seit Jahren.

E  Eifrige Helferinnen und Helfer 
ermöglichen die Durchführung des 
Leichtathletikfests.

F  Fans sorgen Jahr für Jahr für tolle 
Stimmung.

G  Grandiose Leistungen wurden in 
den 50 Jahren Eröffnungsmeeting 
gezeigt.

H  Heimspiel – zahlreiche Athletinnen 
und Athleten des STV Willisau sind 
am Start. 

I  Ice cream aus dem Entlebuch ist ein 
fixer Bestandteil des Traditionsmee-
tings.

Sobald die Saison Ende September vorbei ist, ma-
chen sich die «Fuuger» auf den Weg ins Sägemehl in 
der Schwinghalle. Dort werden verschiedene Techni-
ken im Ringen und für die Aktiven auch im Schwin-
gen angeschaut. So werden Griffe wie «Hüfter» oder 
«Armzügli» hunderte Male gezogen, verbessert und 
personalisiert. Auch hoch im Kurs stand diesen Win-
ter das Freiringen. Es soll den echten Wettkampf 
simulieren und vor allem den jüngeren Turnern ein 
Gefühl vom ernsten Wettkampf geben. So konnte 
das Gelernte direkt umgesetzt werden.

Mit diversen Kraftübungen zwischendurch wurde 
auch an der Stärke gefeilt. Verschiedene Stafetten 
und Posten machten diese Trainingseinheiten ab-
wechslungsreich und spannend. Aber auch Spiele 
und Trainings ausserhalb der Schwinghalle kamen 
nicht zu kurz. So wurde wie jedes Jahr am Montag 
vor den Weihnachtsferien das Sprungbrett im Willi-
sauer Hallenbad unter höchster Belastung getestet. 
Sprünge wie Köpfler, Rückwärtssalto oder Arsch-
bombe wurden mit gleichem Fleiss geübt und ver-
bessert, als wären die Nationalturner immer noch im 
geliebten Sägemehl. Als Ausdauertraining mussten 

NATIONALTURNER MIT GUTER 
SAISONVORBEREITUNG
PHILIPP MARTI | Wie jeden Winter wurden in der Willisauer Schwinghalle auch von den 
Nationalturnern viele Schweissperlen vergossen. Jeden Montag wurde an der Technik im 
Ringen und Schwingen gefeilt. Aber auch Spiel und Spass kamen nicht zu kurz.

HÖHER – WEITER – SCHNELLER
SEIT 50 JAHREN
STEFANIE BARMET | Das Leichtathletik-Eröffnungsmeeting findet am 6. Mai  
bereits zum 50. Mal statt - der perfekte Zeitpunkt für einen Rückblick  
auf fünf Jahrzehnte Traditionsmeeting auf dem Willisauer Schlossfeld von A bis Z.

NATIONALTURNEN LEICHTATHLETIK-MEETING

LEICHTATHLETIK  
MEETING 
WILLISAU

6. MAI
2023
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Mit den besten Mehrkämpfer/innen 
der Schweiz

ab 10 Uhr | Schlossfeld Willisau

ab 18 Uhr | Plausch Vereinswettkampf 
mit leistungsfähiger Festwirtschaft

Im Anschluss Party im Festzelt

LEICHTATHLETIK 
 MEETING WILLISAU

auch die obligatorischen 10 Längen geschwommen 
werden. Nachdem auch das allerletzte Sägemehl-
korn aus den Haaren gewaschen wurde, ging es nach 
den Weihnachtsferien wieder direkt weiter in der 
Schwinghalle, um das bisher Gelernte weiter zu üben 
und zu verbessern. 

Im März bekamen die Nationalturner zweimal Trai-
ninigsbesuch vom STV Roggliswil. Diese National-
turnriege ist sehr ähnlich aufgestellt wie jene des STV 
Willisau. So konnten perfekte Trainingsbedingungen 
geschaffen werden, um sich gegenseitig zu fordern 
und zu pushen. Es fand ein reger Austausch statt, un-
ter den Trainingsteilnehmern wie auch den Leitern. Es 
wurden Tipps und Tricks ausgetauscht und Verbesse-
rungen vorgeschlagen.

Die Willisauer Nationalturner sind einmal mehr bes-
tens auf die bevorstehende Saison vorbereitet und 
können es kaum erwarten, wenn es wieder los geht.

J  Jubiläumsfest – viele Highlights prä-
gen die 50. Ausgabe des Meetings.

K  Kuchen und Kaffee warten auf die 
hungrigen Zuschauenden.

L  Leichtathletik pur hautnah miter-
leben – am 6. Mai ist das wiederum 
möglich.

M  Mehrkampfkader – bereits zum 41. 
Mal sind die besten Mehrkämpfer 
des Landes in Willisau zu Gast.

N  Nachwuchs- und Eliteathletinnen 
sind auf dem Schlossfeld gemein-
sam am Start.

O  Originelle Festspiele folgen im An-
schluss an das Jubiläumsmeeting.

P  Pacemaker sorgen über die Mit-
telstreckendistanzen für schnelle 
Zeiten.

Q  Qualitativ hochwertige Startfelder 
in verschiedenen Disziplinen wer-
den auch in diesem Jahr erwartet.

R  Regenwetter und Wind sind bereits 
Tradition.

S  Sonnenschein wäre zum Jubiläum 
erwünscht.

T  Teamgeist und Teamwork sind von 
allen Beteiligten gefordert – auf und 
neben der Rundbahn.

U  Unterhaltung pur wird auf der 
Rundbahn sowie am Jubiläumsfest 
geboten.

V  Vorfreude herrscht bei Jung und 
Alt.

W  Weiter gehts – auf weitere 50 Jahre.
X  Xylophonklänge oder Paukenschlä-

ge? Wir lassen uns gerne überra-
schen.

Y  Yeah, die Leichtathletik im Luzerner 
Hinterland lebt.

Z  Zieleinlauf, Zielfilm und Zieljubel!
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Der Tag nach Ostern steht für die Mitglieder der 
Leichtathletikabteilung seit mehr als 20 Jahren im 
Zeichen des Trainingslagerstarts. Bis kurz nach der 
Jahrtausendwende verbrachte die Leichtathletik-
riege ihr Trainingslager in Naters. Unter der Leitung 
von Peter «Fru» Frei gastierte der STV Willisau kurz 
nach dem Millennium zum ersten Mal im deutschen 
Breisach am Rhein. Die kurzen Wege zwischen der 
Unterkunft und der Leichtathletikanlage sowie dem 
Wald für die Läufer machen den beschaulichen Ort 
an der Grenze zu Frankreich zu einem optimalen 
Trainingsort für die Leichtathletinnen und Leichtath-
leten. Ob im Wald, welcher mit ungemein langen Ge-
raden gespickt ist, auf dem Rheinuferweg oder um 
und durch Breisach, für die Läuferinnen und Läufer 
bieten sich eine Vielzahl von Laufstrecken für das 
tägliche Training an. Die Technikerinnen und Techni-
ker verbringen dagegen viel Zeit auf der vor wenigen 
Jahren sanierten Tartanbahn. Mit sechs Bahnen über 
400 Meter, einer Hochspruch- und vier Weitsprung-
anlagen sowie einer Diskus- und Kugelstossübungs-
stätte bieten sich auch dort beste Voraussetzungen. 
Die Mehrzahl von Trainingseinheiten während den 
sechs Tagen erfordern eine aktive Regeneration. 
Nebst den Massagepistolen, den Blackrolls und den 
Massagesticks nutzen die Athletinnen und Athleten 
auch regelmässig das kühle Wasser des Rheins. Mit 
dem Eintauchen der Beine in das fliessende Gewässer 
wird die Durchblutung angeregt. 

Während des jeweils sechstägigen Trainingslagers 
gastiert die Leichtathletikabteilung des STV Willisau 
in der Jugendherberge Breisach. In Zweier-, Vierer- 
oder Sechserzimmer finden die Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer zwischen den Trainingseinheiten Zeit, um 
sich zu erholen. 

Nach dem Nachtessen bietet sich die nahe gele-
gene und bestens bekannte Gelateria jeweils an, um 
den Tag mit einer süssen Köstlichkeit abschliessen zu 
können. Die tollen Bedingungen in Breisach am Rhein 
machen die Stadt für die Leichtathletikriege zum 
perfekten Trainingslagerort. 

OPTIMALE BEDINGUNGEN IN  
BREISACH AM RHEIN
ROLAND CHRISTEN | 90 Minuten beträgt die Fahrzeit von Willisau  
nach Breisach am Rhein im Bundesland Baden-Württemberg.  
Seit Beginn der 2000er Jahre verreist die Leichtathletikriege jeweils  
am Ostermontag für sechs Tage nach Deutschland und bereitet  
sich für die Freiluftsaison vor. Was macht den beschaulichen Ort am  
Rhein so speziell? Wir haben nachgefragt.

LEICHTATHLETIK

Als starkes Team  

realisieren wir Ihre 

Gebäudeaufstockung.

Wir setzen «eins obendrauf» – aus einer Hand.
Ihr Partnerteam aus Baumanagement  
und Holzbauprofi:

generationen-haus.chMehr Raum – mehr Leben
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Wir freuen uns, den STV Willisau zu
unterstützen und die Mitglieder in allen
Schuhbelangen kompetent zu beraten!

Aus Liebe zum Schuh seit 1920
www.tiefenbacher.ch
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Der STV Willisau freut sich sehr, die Kreuz-Garage Willi-
sau AG ab dem 1. Oktober 2023 zu den Goldsponsoren 
zählen zu dürfen.

Die Kreuz-Garage Willisau AG unterstützt den STV 
Willisau bereits seit über 20 Jahren als Riegensponsor in 
der Handball-Riege. Nun freut es den STVW umso mehr, 
dass sie ihr Engagement auf den ganzen Verein auswei-
ten. Dabei bleibt auch die wertvolle Unterstützung für die 
Handball-Riege bestehen. Der STV Willisau bedankt sich 
ganz herzlich beim Team der Kreuz-Garage und freut 
sich auf eine tolle Zusammenarbeit. 

Seit dem 1. April 2023 ist Kunz Sport AG der offizielle  
Ausrüstungssponsor des STV Willisau.

Der Vorstand freut sich sehr, mit Kunz Sport AG 
ein heimisches Geschäft im Rücken zu wissen, wel-
ches die Vielfalt des Vereins sehr gut abdecken kann. 
Der Vertrag gilt vorerst bis September 2026. Kunz 
Sport AG war bis anhin der Ausrüstungssponsor der 
Handball-Riege. Durch die neue Partnerschaft mit 
dem kompletten Verein bündeln wir die Kräfte, was 
für beide Seiten Vorteile mit sich bringt. Wir freuen 
uns auf die gemeinsame Zukunft.

KREUZ-GARAGE 
WILLISAU  
IST NEUER  
GOLDSPONSOR 

KUNZ SPORT AG 
IST NEUER  
AUSRÜSTUNGS-
SPONSOR

SPONSORING SPONSORING

ETTISWILERSTRASSE 33 WILLISAU

 WEIN ODER  NICHT WEIN? 
 ICH BEANTWO      RTE IHRE FRAGE!

BRUNO BIRRER, vinazion WILLISAU

SOWIE FRAGEN ZU 
ZIGARREN, BIER 
UND SPIRITUOSEN!

vinazion, Kampage 2020, Willisau, Inserat, 3-tel Seite, 185x85, 1a.indd   1vinazion, Kampage 2020, Willisau, Inserat, 3-tel Seite, 185x85, 1a.indd   1 27.02.20   10:1127.02.20   10:11

TÄGLICH FÜNF 

MITTAGSMENÜS
(inkl. Suppe und Salatbuffet)

Bei schönem Wetter auch auf

unserer Sonnenterrasse.

MONTAG BIS FREITAG

JASS-
TURNIER

www.schlossf
eld.ch

6130 Willisau

schlossfeld.ch
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Die besten Teams aus drei lokalen Ausscheidungs-
wettkämpfen, darunter auch sieben Teams des STV 
Willisau, massen sich in den Disziplinen Sprint, Sprung, 
Biathlon und Cross. Jeweils die zwei besten Teams aus 
vier Altersgruppen mit je drei Kategorien (Mädchen, 
Knaben und Mixed) qualifizierten sich für den natio-
nalen Final in Yverdon. Dies schafften zwei Willisauer 
Teams: Die U14 Mixed und die U10 Mädchen erkämpf-
ten sich mit mit grossartigen Leistungen zwei der be-
gehrten Finalplätze. Am nationalen Final belegte die 

20 Teams, rund 200 Spielerinnen sowie Coaches und 
Schiedsrichter: Am 7. Mai sind im Luzerner Hinter-
land wieder diverse Korbballbegeisterte im Einsatz. 
Und nicht zu vergessen die wichtigen Helferinnen 
und Fans. In diesem Jahr findet zum ersten Mal die 
Startrunde der Frauen Korbballmeisterschaft der 
Nationalliga A und B in Willisau statt. In den vorigen 
Jahren organisierte das OK jeweils die zweite Runde. 
«Dass wir in diesem Jahr wieder eine Meisterschafts-
runde in Willisau durchführen können, ist für unse-
re Riege sehr wichtig. Es geht dabei um die Präsenz 
unserer Sportart in der Region», sagt OK-Chefin Lin-
da Wiprächtiger. Und dass der Auftakt der Meister-
schaft dieses Mal in der Grafenstadt stattfindet, lässt 
die Vorfreude noch etwas grösser werden. «Deswe-
gen sind alle Beteiligten noch extra motiviert.»

Auch das Willisauer Damenteam freut sich enorm 
auf den Start vor Heimpublikum. «Am Anfang der 
Saison sind wir immer etwas nervös. Der Start ist 
wichtig. Gelingt er, steigt das Selbstvertrauen für den 
Rest der Saison. Die Zuschauerinnen und Zuschauer 
können uns hier enorm unterstützen», sagt Trainerin 
Mirjam Isenschmid, die aufgrund einer Verletzung 
in dieser Saison pausieren muss und sich auf das 
Coach-Ämtli fokussiert. Die Willisauerinnen müssen 
sich jedoch keineswegs verstecken. Zuletzt zeigte 

ZWEI WILLISAUER TEAMS 
WAREN AM FINAL DABEI
PETER ZÜRCHER | Am 4. März waren über 500 Kinder und Jugendliche zum  
Regionalfinal im UBS Kids Cup Team in der BBZ Halle zu Gast.

MIT VIEL ELAN UND NEUEM  
DRESS IN DIE SAISON
FABIENNE MÜHLEMANN | Am Sonntag gibt es in Willisau auf dem BBZ-Rasen Korbballsport auf höchstem  
Niveau. Das Heimteam hat sich akribisch darauf vorbereitet – und wird in einem neuen Tenue auftreten.

UBS KIDS CUP

KORBBALL

die Tendenz des Teams, welches zur einen Hälfte aus Routiniers und zur 
anderen aus jungen Wilden besteht, steil nach oben. In der Wintersai-
son schafften sie es dank einem Schlussspurt auf Rang 4, luchsten gar 
dem starken Team aus Urtenen einen Punkt ab. Und im Cup stiessen sie 
bis in den Viertelfinal vor, ehe sie von den Schweizer Meisterinnen aus 
Täuffelen knapp gebremst wurden.

Seit Mitte März trainiert das Team des STVW wieder auf dem Rasen und 
hat bereits zwei Vorbereitungs-Turniere bestritten, um in den Ernst-
kampf-Modus zu finden. Auch Trainingsspiele, unter anderem gegen 
die zweite Willisauer Mannschaft, welche im Sommer nicht im Einsatz 
steht, trugen zur guten Vorbereitung bei. Eine Motivationsspritze ist 
ausserdem das neue Dress, gesponsert vom Restaurant Castello in Wil-
lisau. Die Frauen treten nun in weinrotem Tenue auf. «Wir freuen uns ex-
trem auf die bevorstehende Runde und wollen unser ganzes Potenzial 
abrufen», sagt Isenschmid. Ein Besuch auf der BBZ-Anlage am Sonntag 
lohnt sich dabei für alle Zuschauenden definitiv: Nebst tollem Korbball-
sport gibt’s eine Festwirtschaft mit leckeren Speisen und Getränken.

Die Spiele der Willisauerinnen
11:15 Uhr STVW – Buchthalen 2
12:45 Uhr STVW – Erschwil-Grindel
14:15 Uhr STVW – Moosseedorf

U14 Mixed schliesslich den zwölften Rang, das Team 
U10 Mädchen schaffte es auf Platz vier.

Dem langjährigen und bewährten OK, erstmals 
unter der Leitung von Janine Birrer, die die Aufgabe 
von Martina Brühlmann übernommen hat, ist es auch 
dieses Jahr gelungen, ein Kindersportfest ohne Zwi-
schenfälle und mit vielen spannenden und abwechs-
lungsreichen Wettkämpfen zu organisieren. Ihnen 
gebührt nebst den vielen Helfern und Helferinnen ein 
besonderer Dank.
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Mehrere hundert Mädchen und Jungs sprinten in andert-
halb Wochen um den ehrenvollen Titel des «Schnellsten 
Willisauers» oder der «Schnellsten Willisauerin». Die jun-
gen Sportlerinnen und Sportler starten in verschiede-
nen Kategorien ab 17.15 Uhr über die Distanzen 50, 60 
oder 80 Meter. Teilnahmeberechtigt sind alle Mädchen 
und Knaben aus der Gemeinde Willisau. Die Anmeldung 
ist ab sofort geöffnet. Scanne den QR-Code und ge-
lange dirket zum Anmeldeformular. Wir freuen uns auf 
packende Rennen und auf einen sportlichen Anlass mit 

AUF DIE PLÄTZE, FERTIG, LOS!
ROLAND CHRISTEN | Am Mittwochabend, 17. Mai 2023 findet auf  
dem Willisauer Schlossfeld der «Schnellste Willisauer» statt. 

SCHNELLSTER WILLISAUER

vielen begeisterten Zuschauenden. Die Sportlerinnen 
und Sportler werden mit einem leckeren Imbiss belohnt 
und auch das Publikum ist eingeladen, in der Festwirt-
schaft mit Grilleur den Hunger zu stillen und den Durst 
zu löschen. Übrigens: Die Schnellsten in den jeweiligen 
Kategorien qualifizieren sich für den Kantonalfinal des 
Visana-Sprints auf der Luzerner Allmend.

Weitere Informationen unter www.stvwillisau.ch

Mit dem obligaten Begrüssungsversli wurden die Nin-
jas empfangen. Nachdem das Spiel Mattentransport 
die Eltern zum ersten Mal ins Schwitzen gebracht 
hatte und viel Abstimmung bei der zweiten Runde im 
Mattenrutschen gefragt gewesen war, wurden alle 
Ninjas in die drei Turnhallen verteilt. In der ersten Hal-
le trafen die Kinder einen tollen Trampolinpark an, bei 
welchem verschiedene Sprünge in die Höhe verlangt 
wurden. Die mittlere Halle forderte viel Einsatz bei 
verschiedenen Spielen. Unter anderem wurden auch 

Unter der Leitung von Stefan Aregger, einem erfahrenen 
Jungschwinger-Leiter, erlebten die Kids eine coole und ab-
wechslungsreiche Lektion. Sie lernten erst einmal, dass es 
zum Schwingen Extra-Hosen braucht. Richtig angezogen, 
erlebten sie diesen Kampfsport zuerst auf spielerische Wei-
se, bevor sie sich am Schluss im Kampf «Kind gegen Kind» 
messen durften. Obwohl ihn alle verdient hätten, gab es 
in dieser Lektion leider keinen Lebendpreis zu gewinnen. 
Aber es bleibt ja noch Zeit. In 15 Jahren ist wieder ein Eid-
genössisches und vielleicht triumphiert ja dann ein ehema-
liges Willisauer KITU-Kind. 

NINJA-KLETTERN, SPRÜNGE UND 
BALANCE-KÜNSTE
CARINA STAUFFER | Das zweite Vaki-Turnen fand unter dem Motto Ninja statt. Rund  
40 Kinder und Eltern fanden am Sonntag, 19. März 2023 den Weg in die Sporthalle BBZ.

AUF DEN SPUREN DER 
JOEL’S
RUTH UND URS AMREIN | Was haben wir uns im August über die 
Leistung der Joel’s gefreut. Der eine vom Entlebuch wurde König 
und der andere von unserem einheimischen Schwingclub wurde 
Neueidgenosse. Da konnte das KITU fast nicht anders als auch ein 
wenig Sägemehl-Erfahrung zu sammeln. 

MUKI

KITU

die kämpferischen Fähigkeiten der kleinen Ninjas auf 
die Probe gestellt. Der aufgebaute Ninja-Parcours im 
dritten Hallenteil erforderte von den Teilnehmenden 
viel Mut. Ob über wacklige Matten, Langbänke in der 
Höhe oder eine Rolle vorwärts über die hüglige Land-
schaft – es war für jeden etwas dabei. Der Einsatz von 
allen Mitwirkenden war löwenstark und viele strah-
lende Gesichter durften nach dem abschliessenden 
Spiel «Wär hed Angst vom Willi de Löii?» glücklich 
verabschiedet werden.
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von Moos Sport+Hobby AG
Kasernenplatz 3+4 Postfach 7980, 6000 Luzern 7
Telefon 041 240 13 13, Telefax 041 240 06 17
www.vonmoos-luzern.ch

Öffnungszeiten im Showroom:

Mo-Fr  09.00–12.00 Uhr 
 13.30–18.00 Uhr
Sa  09.00–17.00 Uhr

Zollhausstrasse 2 | 6015 Luzern/Reussbühl
Telefon 041 249 92 10 | www.vonmoos-luzern.ch

Kompetenz-Center  
in deiner Nähe!
Glatz – der Schweizer Sonnenschirm Produzent! 
Wir freuen uns, dich im Showroom am Seetalplatz 
begrüssen zu dürfen.

Über 

100 Schirmein der  Ausstellung!

© Alle Bilder by Glatz AG

Gültig bei einem Kauf ab CHF 100.–, 
einlösbar bis 24. Juni 2023

Nicht kumulierbar

Code: INS23FS11

20.–
GUTSCHEIN

Fachgeschäfte
Standorte und weitere 
Infos unter helvesko.ch

Bestellservice
Tel. 061 816 98 88 
Mo – Fr 08.00 –12.00/13.00 –17.30

Katalog online  
durchblättern

LUGANO

Corinne Suters
 

Lieblingssnea
ker Trotz Verletzungspech – diesmal war es erstaunli-

cherweise kein Finger – spielte der STVW hoch moti-
viert gegen Netzball-Profis aus Hergiswil, Buttisholz, 
Eschenbach ja gar aus Unterwalden. Und es waren 
einmal mehr absolut spannende Spiele auf höchs-
tem Niveau. Eine gegnerische Mannschaft hatte gar 
eine Spielerin aus Frankreich eingeflogen, aber auch 
gegen diese wusste man sich zu behaupten. Sowie-
so versuchten sich die Kontrahenten mit allen Tricks 
den Sieg zu erschwindeln. Man stelle sich vor, eine 
Gruppe spielte dauernd mit fünf Spielerinnen auf. Da 
mussten wir natürlich Protest einreichen. Leider wur-
de diesem nicht stattgegeben mit der Begründung, 
Ungeborene würden nicht zählen. So ein Mist! Aber 
trotz dieser Diskriminierung schlug sich der STVW 
ausgezeichnet. Beide Teams waren zum Schluss des 
Turniers dermassen gut platziert, dass sie den selben 
Preis erhielten wie die Siegermannschaft - Wahnsinn. 

Die treue Fangemeinde, bestehend aus einer guten 
Handvoll Hardcore-Fans, freute sich und litt mit. 

NETZBALLTURNIER – NÄCHSTES 
JAHR MIT VIER TEAMS?
BERNHARD AMBROS WYSS | Beim internationalen Netzball-Turnier von  
Hergiswil Mitte März spielten sich die Spielerinnen und Spieler der  
Fitnessriege einmal mehr mitten in die Herzen der Zuschauer. Einerseits  
wussten sie durch ihr unkonventionelles Spiel, andererseits durch  
ihre Ausdauer in der dritten Halbzeit vollumfänglich zu überzeugen.

FITNESS

Aber die Freude schwang häufig oben aus. Zwischen 
den Spielen stärkten sich die Willisauer in der Küche 
mit Hamburgern - Steaks gibt es laut OK erst wieder, 
wenn sie vier Teams stellen.

Die Fitnessriege war so glücklich über den Ausgang 
des Turniers, dass sie im Anschluss gehörig feiern 
musste. Kurzerhand assen sie die Festwirtschaft 
komplett leer, selbstredend mit Ausnahme des Bir-
chermüeslis. Wenngleich Martin verletzungsbedingt 
nicht mittun konnte, zeigte er sich als ausgezeich-
neter Mundschenk und die beiden Alpenbitter-Fla-
schen wurden gerecht auf Freund und Feind verteilt, 
was die Stimmung enorm beflügelte. Sprechgesänge 
(Erwin, Erwin, Erwin) und Trinksprüche wechselten 
sich ab, wie der Ball während des Turniers die Netz-
seite wechselte. 

Der Dank gilt vorab den Organisatoren dieses tollen 
Events. Und Hergiswil, wappnet euch - nächstes Jahr 
erscheinen wir wohl mit vier Mannschaften.
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1992 – als in Europa der erste Super Nintendo verkauft wurde und die 
Deutschen die Fledermaus zum Tier des Jahres kürten – begann die Ge-
schichte des Plauschkorbballturniers in Willisau. In der Folge duellierten 
sich zahlreiche Teams während über 25 Jahren in einer sportlichen und ei-
ner kreativen Wertung um die beste Verkleidung. 

Mit der Coronapandemie verabschiedete sich das Plauschkorbballtur-
nier in den Ruhestand. 31 Jahre später – im Jahr der Blauflügeligen Öd-
landschrecke – ist es an der Zeit für etwas Neues: Am 1. September 2023 
organisiert die Korbballriege Willisau das 1. Plauschbeachkorbballturnier:

• PLAUSCH wie Spass, genug zu essen und zu trinken
• BEACH wie Sonne, Strand und Gemütlichkeit
• KORBBALL wie Fussball, einfach ein etwas höhergelegenes Ziel
• TURNIER wie Kampf um Ruhm und Ehre

So funktioniert’s
Wann: Freitag, 1. September 2023, 18:00 Uhr
Wo: Beachanlage BBZ
Wer: Alle, die noch nicht vor 22 Uhr ins Bett müssen
Anmeldung und weitere Infos: www.beachkorbball.ch

KORBBALL-PREMIERE  
IM SAND
VALENTIN KUNZ | Neues Format, gewohnter  
Spass: Am 1. September 2023 findet das  
1. Plauschbeachkorbballturnier in Willisau statt.

BEACHKORBBALL

SSCCHHNNUUPPPPEERRTTRRAAIINNIINNGGSS

KKIITTUU  
Spielgruppe / Kindergarten 

Turnhalle Schloss 
MO: 11.09. / 18.09.23 

15.30 – 16.30 Uhr (31.07.2019) 
16.45 – 17.45 Uhr (31.07.2018) 

Ruth Amrein 
079 353 03 24 

ZZEEGGII  
KG (31.07.2017) – 4. Klasse 

FR: 16.06. / 23.06.23 
17.30 – 18.45 Uhr 

1. – 3. Klasse: Sporthalle SPZ
4. Klasse: Schlosshalle

Lea Sägesser
079 533 60 12 

GGeerräätteettuurrnneenn  
KG (31.07.2017), nur Mädchen 

BBZ-Halle 1 
DI: 06. / 13. / 20. / 27.06.23 

17.45 – 19.15 Uhr 

Alina Bossert 
079 927 92 66 

BBaallllssppiieell  

KG (31.07.2017) – 3.Klasse 
Sporthalle SPZ 

DI: 06.06. + 13.06.22 
17.30 – 18.45 Uhr 

Sandro Aregger 
079 907 06 69 

NNaattiioonnaallttuurrnneenn  

KG / 1. Klasse (31.07.2017) 
Rundbahn 

MO: 15.05. + 22.05.23 
18.30 – 20.00 Uhr 

Christoph Achermann 
079 842 76 92 

HHaannddbbaallll  

4. Klasse
BBZ-Halle 1 

MI: 17. / 24. / 31.05.23 
17.15 – 18.45 Uhr 

Sandro Aregger 
079 907 06 69 

KKoorrbbbbaallll  

4.Klasse
TH Schulhaus Schlossfeld 

DI: 06.06. + 13.06.23 
18.00 – 19.30 Uhr 

Jasmin Bürli 
079 789 31 44 

GGyymmnnaassttiikk  

5. Klasse
BBZ-Halle 2 

MO: 05.06. + 12.06.23 
18.00 – 20.00 Uhr 

Ricarda Roos 
079 762 07 68 

JJuuggeenndd  FFiittnneessss  

5. Klasse
Turnhalle Schloss 

MO: 19.06. + 26.06.23 
18.45 – 20.15 Uhr 

Barbara Marti 
077 468 50 94 

LLeeiicchhttaatthhlleettiikk  

5. Klasse
Rundbahn

MI: 21.06. 18.30 – 20.00 Uhr 
FR: 30.06. 18.45 – 20.15 Uhr 

Jonas Barmettler 
077 413 47 94 

Scannen Sie diesen QR-
Code mit Ihrer Handy-Ka-

mera und Sie landen direkt 
im neuen Jugendsportkon-
zept des STV Willisau. Da 
finden Sie zahlreiche wei-

tere spannende Informatio-
nen zur Jugendabteilung 

des STV Willisau. 

Der STV Willisau heisst alle Kinder in den Schnuppertrainings herzlich willkommen, wel-
che die aufgeführte Schulstufe nach den Sommerferien besuchen. Zum Beispiel: Korbball (4.
Klasse) – darf von dir besucht werden, wenn du nach den Sommerferien in die 4. Klasse startest. 

Goldsponsoren

SSCCHHNNUUPPPPEERRTTRRAAIINNIINNGGSS  FFIITTNNEESSSS  
MMööcchhtteesstt  DDuu  uunnvveerrbbiinnddlliicchh  aann  eeiinneemm  uunnsseerreerr  AAnnggeebboottee  tteeiillnneehhmmeenn??  EEiinnffaacchh  mmaall  rreeiinnsscchhnnuuppppeerrnn??  KKeeiinn  
PPrroobblleemm..  DDuu  bbiisstt  jjeeddeerrzzeeiitt  hheerrzzlliicchh  wwiillllkkoommmmeenn  ––  uunndd  zzuu  nniicchhttss  vveerrppfflliicchhtteett..  WWaannnn  uunndd  wwoo  uunnsseerree  TTrraaiinniinnggss  
ssttaattttffiinnddeenn,,  ssiieehhsstt  dduu  bbeeii  ddeenn  eeiinnzzeellnneenn  AAnnggeebbootteenn..  WWiirr  ffrreeuueenn  uunnss  aauuff  DDiicchh..  

ZZIISSCCHHTTIIGGSSGGRRUUPPPPEE  
DDiieennssttaagg,,  2233..  MMaaii  22002233  2200..1155  ––  2222..0000  UUhhrr    SSppoorrtthhaallllee  HHaalllleennbbaadd    Andrea Arnold  078 628 65 28  
DDiieennssttaagg,,  2211..  NNoovv..  22002233  2200..1155  ––  2222..0000  UUhhrr    SSppoorrtthhaallllee  HHaalllleennbbaadd    Andrea Arnold  078 628 65 28 

DDOONNNNSSCCHHTTIIGGSSGGRRUUPPPPEE  
DDoonnnneerrssttaagg,,  2255..  MMaaii  22002233  2200..1155  ––  2211..4455  UUhhrr    SSppoorrtthhaallllee  BBBBZZ  Jolanda Liem  079 329 05 58  
DDoonnnneerrssttaagg,,  2233..  NNoovv..  22002233  2200..1155  ––  2211..4455  UUhhrr    SSppoorrtthhaallllee  BBBBZZ  Jolanda Liem  079 329 05 58  

FFRRIITTIIGGSSGGRRUUPPPPEE  
FFrreeiittaagg,,  2266..  MMaaii  22002233  2200..1155  ––  2222..0000  UUhhrr    TTuurrnnhhaallllee  SScchhlloossss  Hilmar Tolusso  079 202 84 55  
FFrreeiittaagg,,  2244..  NNoovv..  22002233  2200..1155  ––  2222..0000  UUhhrr    TTuurrnnhhaallllee  SScchhlloossss  Hilmar Tolusso  079 202 84 55

Mindestalter für alle Trainings 16 Jahren 
Trainingsinhalt: Freude am Turnen, Polysportiv mit Kraft, Kondition, Ausdauer, Koordination 
Alle drei Gruppen heissen sowohl Turnerinnen als auch Turner willkommen  

WWeeiitteerr  IInnffoorrmmaattiioonneenn  ffiinnddeesstt  dduu  uunntteerr  wwwwww..ssttvvwwiilllliissaauu..cchh  ooddeerr  ddiirreekktt  vviiaa  QQRR--CCooddee::  
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Ihre Versicherungsbedürfnisse liegen uns am Herzen.

AXA Hauptagentur Willisau
Ettiswilerstrasse 33, 6130 Willisau
Telefon 041 972 79 79, willisau@axa.ch
AXA.ch/willisau

Bei uns stehen Sie am Schluss 
als Sieger fest

sicherfahren
FAHRSCHULE    WILLISAU
armin heller
079 622 08 45
fahrschule-willisau.ch

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Tapeten - die exklusive Wandbekleidung 
Tapetenbücher zum Reinschauen.  
Sie können sich nicht vorstellen welche Tapete zu Ihnen passt? 
Wir haben acht Tapetenbücher mit verschiedenen Stilrichtungen und Materialien bei 
uns. Holen Sie sich die Bücher unverbindlich nach Hause und lassen Sie sich 
inspirieren von der heutigen, modernen Tapetenwelt.  
 

maler-burri.ch 
Willisau  041 970 33 87 
Hergiswil 041 979 10 83 

zempag.ch I Zemp AG I Fagostrasse 1b I 6235 Winikon

Arbeitsplatz-Einrichtungen 

für Unternehmen und 

fürs Homeoffice. 

Sternen AG Willisau
Restaurant | Catering

Bruno und Ursula
Achermann-Frei
Obertor 2 | 6130 Willisau
Telefon 041 970 12 86 
Mobile 079 440 44 63 
ba@sternenagwillisau.ch
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Reduzierte Artikel und Gutscheine ausgenommen 
Nur 1 Bon pro Person                  Gültig bis 30. Juni 2023 

 

 

 

WILLI
 MARTI

Spittelgasse 8 . 6130 Willisau
079 120 20 61 . martiwilli@bluewin.ch

VON A BIS Z
PREISWERT & ZUVERLÄSSIG

REINIGUNG MIT ABGABEGARANTIE 
UMZUG . RÄUMUNG . ENTSORGUNG

Für Sie stehen wir immer  
unter Strom – Ihr regionaler  

Elektro-Dienstleister.

PhotovoltaikPlanungICT SolutionsKontrolleGebäude automationInstallation

ELEKTRO ILLI AG Seewag 2  6130 Willisau T 041 972 70 20 F 041 972 70 25 info@elektro-illi.ch

Gschwäbring 19 6244 Nebikon T 062 756 30 50 F 062 756 55 02 www.elektro-illi.ch

Für Sie stehen wir immer  
unter Strom – Ihr regionaler  

Elektro-Dienstleister.
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Partner und Komplettanbieter

Begeisterung  
für Sie und  
Ihr Fahrzeug

041 972 80 75 
kreuz-garage.ch


